
N. P., verhört und verurtheilt. Das Ur-
theil lautet auf 8 Jahre Zuchthausstrafe.

Die Barke ?Victor" von Liverpool, mit
10(1 Paffagiere, verunglückte am Eingänge
des Baltimore Hafens.

Der Werth der Sklaven in Süd-Carolina
scheint ziemlich hoch zu stehen. In Camden
wurde für eine Familie von 8 Personen der
enorme Preis von BZSI Thlr. bezahlt.

Pittsburg.? Am Montage verbrannte T.
Hays. Arbeiter in der Wien'field Tifengieße-
rei. Er bewohnte ein Zimmer neben d erGie-
ßerei und litt häufig an der Fallsucht. Am
Montag Nachmittage faud ihn ei» Nachbar
im Feuer liegend, nachdem schon der Kovfu.
Em Theil des Körpers zu Asche verbrannt
war. Frh, Frd.

Hazard-Spiele.? Unsere Gesetze verbieten
jedes Hazardspiel auf's Strengste, und den-
noch sind »n Neu Jork, laut der ~Tribune"
ein Dutzend oder mehr Spiel-Paläste, zwei-
hundert Hauser zweiter Klaffe und nahe an
sechstausend Häuser der niedrigste» Klasse iu
denen Hazardspiele getrieben werden.

Greenfield, Indiana. ?ln Ruch verkaufte
ein Manu, Namens Robinson, sein Weib
und einige Hauseiiu ichtiing für 30 Thaler an
einen andern Mann, Namens Tyler. Der
Bruder des Weibes wollte sich diesen Handel
nicht gefallen lassen, sondern feine Schwester
mit sich nehmen. Er kam deßhalb mit Tyler
in Streit, und Letzterer schoß ihn im Zimmer
todt. Zyler schlief mit seinem gekaufte» Wei-
be die Nacht über in demselben Zimmer, wo
der blutige Leichnam lag und entlief am näch-
stcn Tage. Mann, Weib uud Bruder waren
betrunken gewesen. Am ander» Tage wurde
der Coroner herbeigerufen, und es fand fleh
auch die Jury und einige Nachbarn ein. Aus
Schmerz und Jammer über diesen Vorfall?
trank die Gesellschaft 12 Gallonen SchnappS.

Aycr'a Rnfchen Pcktoral. Wir len-
ken die Aufmerksamkeit aus die Anzeige von die-
sem Artikel, die alle zwei Wochen in unserm
Blatte erscheint, und zu dieser Zahrszeit, wo
Erkältungen so herrschend sind, wird die Beleh-
rung welche sie enthält sehr willkommen sein.
Die berühmten Namen, welche sür dessen Em-
pfehlung stehen, sind hinlängliche Beweise von
seinem Werthe. Nebst diesem hat man uns die
Durchsicht von Briefen erlaubt, sowohl von be-
rühmten Individuen als armen Leidenden,wel-
che anerkennen, daß sie dieser schätzbaren Me-
dizin dle Wiedererlangung ihrer Gesundheit ver-
danken von schmerzlichen u. gefährlichen Krank-
heiten. Eie ist gleichzeitig unschädlich und an-
genehm zu nehmen und gewiß sehr kräftig in
der Heilung.?Solche die geplagt sind mit Hu-
sten, Erkältungen, Asthma, Bronchitis, Heiser-
keit und in der Thal von irgend einiger der ver,

fchiedenen Leiden der Lunge, werden wohlthun,
das Kirschen Peetoral zu probiren und keine Ur-
sache haben das Experiment zu bereuen.

Vom Auslande.
Durch das Dampfschiff Pacific, welches

am 6. März in N. Vork ankam, mit Nach-
richten von England bis zum LI. Februar.

England. Vom 21. wird gemeldet, daß
Lord John Rnssell, Staacsminister vo» Eng-
land, seine Resignation angezeigt hat. Sir
I Graham, heißt es, wird mit der Bildung

eines ucne» Ministeriums beauftragt werde«.

Frankreich. Das franz. Gouvernement!
remonstrirc stark dagegen, daß Oestreich mit
seinen säninitlichcn Staate» dein deutsche»!
Buude beitrete. Die Stimmung in diesem j
Falle ist sehr kriegerisch. Das Gonvcrne«!
meiit hat bedeutende Truppeu-Verstä, kuiigen
»ach Rom gesandt, um die dortige frauz. Be»
satzung auf deu Kriegsfuß zu setze«.

Deutschland Die Breslauer Zeitung be-
neblet, daß die Aufstellung großer Truppen-
Massen in Wien und der Umgegend, zu den
traurigsten Gerückten Anlaß gebe. Baron
Manceuffel erschien plötzlich zu Berlin und
kehrte gleich darauf nach Dresden zurück.
Es wird allgemein geglaubt, daß Fürst
Schwarzenberg neuerdiugS uuberuhigende
Vorschläge gemacht habe, uud daß dieselben
gegen die vorgeschlagene Vertheilung der Ge-
walt gerichtet sei. E»u Gerücht sagt, daß der

Prinz von Preußen und ei» Pr»«z von Oest-
reich die Oberaufsicht des KriegS-Wesens ü«
bcrnehmkn werden. Ministerielle Blätter
berichten, daß Frankreich zwischen Deutsch-
land und der Schweiz vermitteln werde, und
daß Euglaud beabsichtige, die Schweiz zu un-
terstützen. Di, deutschen Staate» wollen sich
ihre Maßregel» vorbehalten bis die Central-
Gewalt constitnirt sein wird. Es «st offen-
bar, daß Prenße» und Oestreich ausschließlich
die Militär-Gewalt für sich beanspruchen, in-
dem sie alle wichtigen Punkte Deutschlands
besetzen Die neue Central-Gewalt soll näch.
stenS in Wirksamkeit treten.

Die bairische» Truppen habe» Kassel ver-
lasse». Eine östreichische uud preußische Ar-
mee soll von Rastadt bis Düsseldorf aufge-
stellt werden, deren Hauptquartier in Mainz
sein soll.

Verheiratket.
?durch de» Ehrw. Wm. Pauli, am Itz,.

Febr., Hr. Wm. Herbert mit Miß Susanua
Braun, ?am l- März, Herr Joseph Meyer
mit Miß Cathariua Hardy ?am 2ten, Herr
Franz Schmidt mit Miß Elisabeth Moore,
Alle von Reading.

-dura, den Ehrw. C. A. Pauli, am 24st.
Febr., Hr. William Beidler mit Mlß Elisa
Hehn, beide von Heidelberg, ?am 25steu,Hr.
Benjamin Schleybach, von Lancaster Co. mit
Miß Martha Eschelman. vo» Berks Caiinty,
?Herr Jsaac Foltz mit Miß S«s«»»a Ber-
tram, beide von Heidelberg, ?am 27sten, Hr.
Daniel Guldi» mit Miß Sara Rohrbach,
beide von Oley.

?durch den Ehrw. R. S. Wagner. a,n22.
Febr., Herr Eli Wagner mit Miß Fayette
Stenns, beide vo» Ober Bern, am 1. März,
Hr. Samuel Bohler, von Reading, mit Miß
Melinda Löbach, von Lobachsville.

?durch den Ehrw.Th H. teiubach, am! 3.
Febr.. Hr. 3°h» Bollman mit Miß Fyanna
Murdock, beide vo» Schäfferetaun, -am 23.

Febr., Hr. John Groh. mit Miß Lydia Keller,
beide von Bethel, Libanon Co.

?durch den Ehrw. A. Hoffman, am 23st.
Febr., Hr Win. Ruschong, von Norristan»,
mit Miß Elisabeth Heist, von Peik, B. Co.

?durch de» Ehrw. I. S. Hermann, am 2.
März, Hr William Schmitt mit Miß Sa-
ra Schechler, beide von Langschwamm, ?Hr.
Josna Old mit Miß Julian» Opp, beide von
Grünwitsch.

?durch den Ehrw. G. F. I. Jäger, am 27
sten Febr.. Herr Henry Croll, Wlttwer, mit
Miß Sara Scip, beide von Grünwitsch.

Starb.
?am 23sten. Febr., in Heidelberg, Jestina

Reifschneider, Gattin Von Samuel Reif-
schnelder, im 34lien Lebensjahre.

?am 25sten. hier in Reading, I. Was-
hington Jones, im Alter von 36 Jahren.

?am vorletzten Sonntage, in dieser Stadt
Owe» H. Neff. Söhnchen von David Nejf.
Kaufmann, im 6len Lebensjahre.

?am nämlichen Tage, Johann Georg Ha
berley, (wahrscheinlich Häberly.)ans Deutsch-
land, der unlängst auf der Eisenbahn verun-
glückte und eine» Arm verlor; er war ein
Wagner und etwa 3V Jahre alt.

?am 19. Februar, in Amity, Katharina
Breiteiibach, ledige» Standes, im 47 Jahre.

?am 23ste» Febr., in dieser Stadt, Su
sauiia, Gattin von Pearso» D. McCord, im
38sten Jahre ihres Alters.

?am ist. März, in vicser Stade, Jacob
Schwartzwälder, frnber von Lankaster Caun-
ty, 71 Jahre und 10 Tage alt.

?am 23. Febr, in Maidciierick, Jacob
Reiter, im 67sten Lebensjahre, an der Was-
sersucht.

?am 26. Febr., in Hamburg, nach 7jah-
rihriger Krankheit, Sophia Catharinau Ehe-sran von Friedrich Albrecht, sgeb. Baldauf,Z
im 53ste» Jahre ihres Alters.

An die Stimmgeber der Nord-Ward
in der Stadt Ncadmg.

Freunde und Mitbürger:
Alifgemulitert von vielen meiner Freunde,

biete ich mich be» kommender FrühjahrSwahl
als Candivac für Zllderman an. Im Fall
es nur glückt, erwählt zu werden, soll meiner-
seits nichts fehlen, um allgemeine Befriedi-
gung zu geben. Euer Mitbürger,

Michael Arämer.
März 11. 2m

K3OOO Werden verlangt,
Durch den Selekc und Common Council

der City Reading, für welche City« Bonds
gegeben werde» solle».

Thomas Hill, Finanz-
William Peocock,
Matthias Babb, tee.

Nachricht
Die Stockhalter der ?Readinger Manufak-

tur-Gesellschaft" werde» hierdurch beuach-
richtigt, daß in Folge eines Beschlusses der
Board die folgenden JnstalmentS an den
Schatzmeister zu bezahle» sind, nämlich:
Am 26 März 1851. Fünf Thaler auf jeden Antheil,

2V. April 1851, Fünf Thaler aus jeden Antheil.
Am 26 Mai 1851. Zwei Thl. SVC. aufjeden Antheil.Sie werde» ferner beiiachrichljgc, daß wen
irgend welche der gedachten JustalmeiitS nicht
bezahlt werden, wenn sie fällig sind, Interes-sen darauf gerechnet werden, nach dein Grade
Vo» 1 Proeent per Monat, nud wenn irgend
welche der erjagten JiistalmeiitS und Interes-se» unbezahlt bleibe», für zwei Monate, der

l Stock verwirkt oder Klage gebracht werde»
I kaiin, für JiistalmeiitS nnd Interessen, nachGutachten der Direktoren.

LVm. tLckert, Schatzmeister.
März 11. bv.

Proklamation.
Nachdem der Achtb. David F. Gordon,

President der verschiedenen Coiirten vonCoin-
mon PleaS, des 23stki« Gerichtsbezirks, be-
stehend aus dem Cauncv Berks, in Peniisyl-
Vattien, und Richter der verschiedenen Conr-
ten von Oyer und Terminer, der Vierteljähr-
lichen Sitzungen und allgemeinerGefängniß.
Erledigung.in gedachtem Caunty, und Zohn
Scauffer und Win. Hoch, Esq., Richter der
Courten von Oyer u.Terminer.der Vierteljähr
llchenSitzungen ».allgemeinerGefängnißEr-
ledigung. für die Rlchtnng von Haupt- und
andern Verbrechen in gedachter Caunty Berks
ihren Befehl an mich ausgestellt haben, da-
tirt Reading, den 25st. Januar, I). 1851,
worin sie eine Court von Comon Pleas, der
allgemeinen Vierteljährlichen Sitzungen,Oyer
und Terminer und allgemeiner Gefängniß-
Erledigung anberaume»,welche gehalten wer-
de» soll zu Reading, für die Cauntn Berks,
auf den ersten Montag im nächsten A-
pril (welches den 7ten des gedachten Mo-
nats sein wird) und welche drei Wochen dau-
ern soll?

So wird hiermit Nachricht gegeben an de»
Coroner, die FriedeuSrichtkr nnv Constabei
der gedachten Caunty Berks: daß sie sich zu
erjagter Zeit, um 10 Uhr Vormittags, mit
ihren Verzeichnissen, Registraturen, Unter»
sttchungen und Examinationkn und allen an-
dern Erinnerungen einzufinden haben,um sol-
che Dinge zu thun, die ihren Aemtern zu thun
obligen. Desgleichen Diejenigen, welche
Verbunden sind gegen die Gefangenen die im
Gefängnisse der Caunty Berks sind, oder dan
sein möge», gerichtlich zu Verfahren, so wie es
recht sein mag.

TZ-Die Zeugen und Jurors, welche anfer«
sagte Court vorgeladen sind, werden ersucht,
Pünkelichkeit zn beobachten : im Fall ihres
Ausbleibens werden sie in Gemäßheit des
Gesetzes dazu gezwungen. Diese Anzeige wird
auf besondern Befehl der Court bekannt ge-
macht, daher alle Diejenigen, welchen es an-
geht, sich darnach zu richten haben.

"Gott erhalte die Republik!"
John potteiger Scheriff.

Gcheriffs Amt, Reading,)
März 11. 1851. ; 4m.

Waisencourt-Verkauf.
Zufolge einer Verordnung der Waisencourt

von Berks Caunty, wird auf öffentlicher Den-
due verkauft werden, auf Samstag den 22sten
März, A. D. 1851, am öffnrlichen Hause von
Friedrich R. Printz, in der Stadt Reading,

Ein gewisses zweistö'ckigt back-
MHH,steinernes Wohnhaus und Lot-
>! Grund, gelegen an der Ostseite der

neunten Straße, zwischen der Franklin« und
Chesnutstraße, in der Stadt Reading, grenzend
an Eigenthum von Abraham Speier und an
ersagte neunte Straffe; enthaltend dreißig Fuß
Front an der ersagten neunten Straße, und
zwei hundert und dreißig Fuß Tiefe; letzthin das
Eigenthum des verstorbenen Henry Schrvarst.

Der Verkauf beginnt um 1 Uhr Nachmit-
tags, wann gebührende Aufwartung gegeben
und die Vcrkaufsbedinaunqen bekannt gemacht
werden von

Abraham Speier, Adm'or.
Durch die Court?W. W. Diehl, Schr.

Reading, März 4. 1851. 3m.

Alderman.
Wir sind antorisirt Ivilliam M. Saird,

Esq., anzuküiidige» als eine» Candidaten für
Alderma», für den nördlichen Theil, bestehend
ans der Nordost- und Nordwest-Ward der
City Reading, bei der herannahenden Früh
lmgs-Wahl.

März, 4. Im

An die Erwahler der Nordwest und
Nordost Ward. Reading.

Mitbürgerlch biete mich an als ein
Candidas für Alderman, bei der herannahen-
den Frühlmgs-Wahl. Im Fall daß ich durch
Eure Gunst erwählt werde, so werde ich nach
meinen besten Fähigkeiten mich bestreben Euren
Beiall zu verdienen.

Achtungsvoll Euer Mitbürger,
TVm. 25, Schöner.

Reading, Februar 18. sm.

An die Slimmgtber der Nord Ward
der Sradt Neading.

Mitbürger Da ich bei letzter Wahl eine
große Stimme empfangen, so biete ich mich
nochmals als Candidat für das Amt von Al-
dcrmann bei kommender Frühjahrs Wahl an,
und wollte daher achtungsvoll um eure Stim-
men und Unterstützung für genanntes Amt er-
suchen ; und solltet Ihr es für schicklich erach-
ten mich zu erwählen, so werde ich mich bestre-
ben die Pflichten des Amtes zur Zufriedenheit
Aller auszuüben.

Achtungsvoll, der Ihrige,
A. Henncrschoh.

Reading, Febr. 18. 4m.

Tetter oder Flechte kurirt.
Reading, den LI. Jan. 1851.

Es wird hiermit bezeugt, daß ich schon meh.
rere Jahre m>t einem bösartigen Tetter behas-
tet war, wogegen ich bei vielen Doktoren um
Hülfe nachsuchte, was mir viel Geld kostete, a«
berkeine Besserung erlangen konnte; bis mir

von Dr. Sergner, wohnhast bei Hrn. C. F.
Egelmann, Ecke der ttten und Pennstraße, ge-
sagt wurde, daß er schon mehrere Tetter kurirt
habe. Ich wandte mich daher an Dr. Serg-
ner, um Hülse, welcher mich auch glücklich von
meinem Leiden befreite, und fühle mich daher
verpflichtet, weil ich weiß, daß noch so Diele mit
demselben Leiden behaftet sind, wie ich war,
dies zur öffentlichen Kenntniß zu bringen.

John A?erger.
Reading, Jan. 28. 3M'

Hinterlassenschaft deß verstorbenen
George Goller.

Nachricht wird hiermit gegeben, dass dem
Unterzeichneten Testaments-Briefe verwilligt
worden sind auf die Hinterlassenschaft des ver-
storbenen George Goller, letzthin von der Ci-
tu Reading; dass demnach alle Personen, die
»och Forderung«, gegen erfaqte Hinterlassen-
schaft haben, dieselben gefälligst einbringen
mögen, und Jene, die noch an dieselbe schul-
dig sind oder Fonds in Hände» haben, die zu
der Hinterlassenschaft gehören, sind ersucht so-
gleich dieselben abznsetteln.

Jacob Heinrich Meyre,
Executor des letzten Willen und Testaments

des verstorbeneu George Goller
Reading, Februar 4, ISSI. 6m.

Hinterlassenschaft des verstorbenen
John Scheirey.

Nachricht wird hiermit gegeben, daff Ad-
minlstralions - Briefe auf die Hinterlassen»
schaft des ves verstorbenen John Scheiry,
letzthin von Union Tauuschip, Berks Cauii-
ty, verwilligt worden sind, an den Unterschrie-
benen, wohnhaft in ersagtem Tannschip, Alle
Personen, die noch an die ersagte Hinterlas.
senschast schulden, sind ersucht ohne Verzug
abzubezahlen, und ebenso Jene, die nochFor-
derungen haben, solche gleichzeitig einzurei-
chen an den Unterschriebenen für Bezahlung.

Charles panderaleis,
Februar 4. km. sAdminist'r.

Druckerei zu verkaufen.
Geschäfts - Verbindlichkeiten, welche die

meiste Zeit des Herausgebers einer deutschen
Zeitung in Anspruch nehmen, veranlassen den-
selben, seine Druckerei unter günstigen Be-
dingungen zum Verkaufe anzubieten. Das
Blatt besteht schon seit einer Reihe von Jah-ren und geuieftc eine liberale Unterstützung,
die mit leichter Mühe ausgedehnt werden kann.
Die Druckerei hat eine gute Auswahl deut-
scher Schriften, sowie ein gut gewähltes As-
sortcmeut englischer Zierscbrlften für größere
Job-Arbeiten. Eiuein Mann von Fleißnnd
Energie würde das in Frage stehende Ge-
schäft, welches sich im Innern des Staates
Ptnnsylvanien befindet, eine Gelegenheit bie-
ten, wie man sie nicht leicht im Lande findet.

Ueber das Nähere richte man sich por»
tofreien Briefen an den Unterzeichneten.

Jacob Wälder.
Wilkesbarre, Pa.

Nachricht
IVirdhierdurch gegeben, dass Joseph t.

Stichler und James McKuighc Anspruch ge-
macht haben bei der Tonrl von Toinou Pleas
von BcrksCauiit,), nm ihres Vertrauens ent-
lastet zu werden alsAsflgnieS von Patrick S.
Devlau, welches Gesuch am ersten Montag
im nächsten April, um I» Uhr Morgens ge-
hört werden soll.

7?ob«l S- Richards,
Anwalt für Stichter und M'Kuight.

Readiug, Februar 25. 1851. 6m.

Nachri ch t wird tnermtt gegeben
Zli, Zolin Clsre, dass Eure Frau Gusanna
eine Bittschrift für die Scheidung des eheli-
che» Bundes eingereicht hat, welches Gesuch
am ersten Tage des nächsten April-TerminS
gehört werden wird, und dass Ihr hiermit be-
nachrichtigt seid, zu erscheinen und aufdieße-
schwerde jener Bittschrift zu antworten.

Iok» pottciger, Scheriff.
Februar 25. 1851 3m.

Cmmty-Nechmlngfür 1850
Die Auditoren, erwählt um die öffentlichen

Rechnungen der Caunly Berks, vom I. Ja-
nuar, A. D. 185V, bis den 31. December des-
selben Jahrs, beide Tage einschließend, durch-
zusehen und zu berichtigen, haben dieselben
respektive untersucht uud legen ven achtbaren
Richtern der Court von Common Pleas fol-
genden Bericht vor:
Adam Schatzmeister, in Rechnung

mit der Caunty Berks.
Einnahme»», Dr.

Bilanz in Hände» des Schatzmei-
sters vom Jahre 1849 32,522 07

lLmpfangen von Collektoren.
Albany Tannschip.

Bcnj Lcnhart 1849 in voll 283 35

do 1850 auf Recb 53 00
Amity. 341 35

Hei» Boyer 1849 in voll 294 02
do 1850 auf Rech 307 00

Bern. 601 02
Dan Krämer 1849 in voll 700 28

Jonat Bitner >B5O in voll 1001 88
Lber-Bern. 1702 16

Joseph Hir 1848 in voll 108 46
Geo Kausman »849 in voll 83 51

B S Schoch »350 anfßech 580 00

Bethel. 771 97
John Zerbe 1847 in voll 91 33

P Weidner 1849 in voll 731 21

IBordner 1850 auf Rech 300 00

Breckuock. 11L254

Jacob Lebo 1849 auf Rech 127 26
IHe,niiiger 1850 aufßech 75 00

Cumru. 202 26
M Goodman »849 in voll 65» 27
IGangler 1850 auf Rech 363 95

Cacrnarvon. 1020 22
Cyrus Bull 1849 in voll 372 67
E T Moore »850 ,n voll 408 65

Colcbrookvale. 78» 32
Rich Dünn »849 »» voll 592 35
S Schöner »850 anfßech 12» 00

Center. 7» 3 35
Hein Phillips »850 in voll 621 80

Donglass.
Geo Harfield 1849 m voll 416 45

Distrikt.
Dav Reichert 1848 in voll 24 94
Jos Minner »849 in voll 192 10
Jac Weiler »850 auf Rech 25 00

Tlsass. 54213
Sa», Wahl »849 in voll »034 5»
S Wtiiyel 1850 auf Rech 425 00

Ereter. 1459 5»
IM Bischoff»Bso auf Rech 583

Carl.
Jacob Holder 1349 in voll 272 56
Jac Moser. »850 auf Rech 197 25

Grünwitsch. 469 g,
Jac Hertzog 1849 anfßech 402 40
Jonat Bär 1850 anfßech 493 72

Hamburg. 696 12
C H Miller 1849 in voll 275 08
ISchollcnberger '5O aufß 224 00

Hereford. 499 03
Dav Mester »849 in voll 353 35

do 13S0 auf Rech 227 00
Heidelberg. 580 35

Jno Geibert 1349 anfßech »59 00
Jsaae Eckert 1850 aufßech 318 00

!lurcr>Heidelberg. 477 00
Jsaac Maurer 1849 in voll 282 93
John Standt »850 aufßech 904 00

Nord Heidelberg. 1186 93
IR Kalbach 185» in voll 503 06

Kutztaun.
Geo Bieber 1849 in voll 110 48
IHolteiistei» »850 aufßech 30 00

iaiigschwamm. 14y 48
John Romig 1349 anfßech 550 27
Beiij Trexler 1350 . ,

Maxatawny. 550 27
San, Kntz »849 auf Rech 960 48
R W Guldiu 1850 aufßech234 00

Maide,icriek. 1194 43
Th Pearson 1849 in voll 335 38
Eli S Fox 1850 aufßech 483 00

Marion. 868 38
S tindemuth 1349 aufßech 510 00
P Schneider 1850 aufßech 927 81

Oley. 1437 81
IK Bertolet 1849 in voll 345 49
Sal Hoch »850 aufßech 1235 50

Ontelaunee. 1580 99
I E Adame 1850 auf Rech 271 00

Peik.
Hein Hess »849 in voll 160 29
Wm Härtlein 1850 aufßech 92 00

Perry. Zzz 2g
S W tescher 1850 auf Rech >O5 00

Penn.
Dan Straue 1348 in voll 65 78
Jac Schneider »849 in voll L33 88
Tonrad Reber 1850 in voll 683 59

Rockland. ggz 25
Jac Weidner 1849 in voll 120 91

do 1850 aufßech 332 00
Richmond. 452 91

Jac Heffner 1849 in voll 526 58
W Merkel 1850 auf Rech 553 00

Sluseombmanor. 1079 SS
G Rauenzahn 1849 in voll 574 64

Sam Miller 1850 » -

Robeson. 274 64
IR Lewis l 849 i» Voll 598 V 8
Albert Bell 1850 aufßech 145 t>o

Reading, Nordost W.u d. 545 03
IHearing 1849 in voll 665 68

Kühn 185 V ans Rech 40v UV
! Nordwest Ward. 1065 68
D Schöner 1849 ans Rech 672 VV
H Schöner 185 V auf Rech 258 VV

Südost Ward, 95V VV
G D Levan IB4L auf Rech 187 92
Fried Printz 1849 auf Rech BV6 VV
Wm Kühn IBSV auf Rech 4VV VV

Südwest Ward. 1593 92
Mich Knop 1849 in voll 1569 77

do 185 V anf Rech 715 VV
Spruß Ward. 2284 77

Wm t Lötz 1850 . -

Tnlpchocken.
G Borbner 1849 in voll 532 62

do IBsg auf Rech 4V6 VV
758 62

Geo Degler 1849 in voll 284 37
D L Wagner IBsv aufßech 564 vv

Union. 848 37
George Fox 1846 auf Rech 14 VV
D VKnabb 1849 in voll 65V 36
IG Kerliu 185 V aufßech 555 VV

Windsor. IVI9 5S
ISchneider 1849 in voll 175 94
I Schappell 185 V . .

Womelsdorf. 175 94
Aaro» Weiser 1849 in voll 152 24
HM Claus IBSV » »

Washington. 152 24
John Gilbert 1849 m voll 51V 86
IAnderson 185 V anf Rech 55 vv

543 86
Pennstraßen Brücke 622 87
Lancaster Brücke 522 25
Poplnraeck Brücke 159 87

Srücken-Zoll. 1284 99
Pennstraßen Brücke 515 15
Lancaster Brücke 694 92
Poplarneck Brücke 252 91
Fähre Zoll 129 41
Schwimmende Brücke 1440 2v

5V52 59
Altes Bruckenholz verkaufe 570 97z

Anleihen.
Farmers-Bank v. Reading T3VOO

John Herbein 1200, Peter Hehn
175V, Jonathan Deininger SVV,
Esther Hoch 600, John Deischer
851 V4, Cathr. Henry 125, Jonas
Herbei» 675, Levi Herbein 2624,
Jacob Hoffivvv,Dan'l Zacharias
686, Lewis K Hottenstein 12VV, Ly-
dia Schneider 11V, Jac. Kemp 2VV
Peter Schneider 6VV. D H Schnei-
der 175, EliTrautman 500, Esther
Boyer IVO, Jacob H. Reiff 1500,
I S Schneider 550, Sara Knabb
1100, Daniel Schell 600, Sara
Spang 580, Daniel Gräff 1100,
Jostah Deturk 1200, Johu Knosky
15VV, Daniel Bertolet 15VV, Dav.
H Hottenstein 500, David Brum-
dach 550, G Bischoff 900, Samuel
Haws 500, Michael Reifschneider
1200, Wm S Allgaier 400, Cath.
Bischoff4oo, Wm Moser 230, G.
Moser 1000, John B Otto 5000,
Elisabeth Krämer 50V0 38586 04

brücken Dividende.
Schwarz u. weiß Pferd Br. 120 0V
Leiß's Brücke 75 00
Althaus Brücke 43 7S

, Mohrsville(Capital u. Zins 65 91
Altes Gefängniß. 502 66

W Rhoads, sen. aufßech 796 40
Strafe» u. Ausspruchsgebühren.

MK Boyer,Ausspruchsgeb. 52 00
H W Smith, do 8 00
I t Reitmeyer, Strafe S 00

do Ausspruchsgeb. 4 00
John Hiller, Bond, aufßech 20 00
John Schweitzer, Kosten 54 45
H Boyer, Kosten zurückbez. 408
Alexander Simon, Kosten 10 00
Salomon Schwoyer, Kosten 315
W Brentzeghoff, Kosten zu-

rückbezahlt 1 00
I Soupers, Kosten 112 Dobbins 8 00
Jac Zimmer,na», Kosten 10 50

l6O 18
Geld empfangen auf Bonds u. Noten.
Wm Bamel, Capital und

Zinsen in voll 319 50
Hutzinger u MedlarS Bond 253 94
Simpson Lasch, Note in voll 36 19
Rhein u Goodhart, Note in 59 00

voll 6zs 6z
Fremdes Vieh verkauft.

Jac Waruer, Esq, .Schaaf 50
A Schöner, Esq , Rindvieh 28 77?29 27

Papier verkauft.
John Braun 2 47
I und E Eirich 2 00
Wm Karns 6 59?11 06
Conrad Claus. Hängeleuchter 5 00
I Glauffer, Esq. Standlampe 2 50? 7 50
Nachlaß am StaatS'Tax 2794 18
Zusätzlicher Tax 1256 10
Vom neuen Gefängniß für

verkaufte Güter zc. 1281 22
Von IS Schröder, vorm.

Scheriff, Strafen und
Ausspruchsgebühren 1556 57-6887 87

A88,904 OSj

Ausgaben. Cr.
Der Rechnungsführer ist creditirt mit dem

Betrage der Anweisungen, welche die Armen«
Direktoren von Berks Caunty an ihn aus-
stellten, so wie mit dem Betragt der Anwei»
sunqen, welche die Caunty»Commisfloners
an ihn ausstellten, nämlich:

Armenhaus Anweisungen 810,144 36j
Anleihen abbezahlt 11,459 50
Zinsen bezahlt 4,008 24
Betrag der Anweisungen, ausge-

stellt von denGefängni?Znspekt. 5,322 24
Scbreib-Marerialien.

Jsaac W Harper 156 25
James Anderson 5 Z7i-!S9 62t
Assessors'Anweisunqen 68S 57H


